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Erstmals! „digitale 
Berufserlebnistage“

Wir lassen uns nicht unterkrie-
gen! Die Berufserlebnistage 2020 
konnten wir leider coronabedingt 
nicht organisieren. Deshalb bieten 
wir den Schulen, Jugendlichen 
und Familien eine digitale Form 
der Berufserlebnistage an. Der 
Wert der Lehre am Wirtschafts-
standort „Bezirk Kirchdorf“ 
steigt von Jahr zu Jahr – auch in 
Corona-Zeiten.
Viele Ausbildungsbetriebe su-
chen händeringend engagierte 
Jugendliche für die Lehre. In 
den vergangenen drei Monaten 
gab es im Schnitt 140 offene und 
sofort verfügbare Lehrstellen. 
(Quelle: AMS). Die Lehre ist für 
die Zukunftsentwicklung unseres 
Lebensraumes sehr wichtig. Auf-
grund des Schwerpunktes in der 
Sachgüterproduktion und im 

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info

Eine Lehre ist           cool!

Handwerk kommt den Facharbei-
tern eine besondere Bedeutung zu. 
Letztendlich tragen diese wesent-
lich zu unserer erstklassigen Le-
bensqualität bei. Ein Umdenken 
muss einsetzen. Es braucht in der  
Gesellschaft mehr  Wertschätzung 
für die Lehre. 

Tolle Zukunftschancen

Eine Lehre bietet hervorragende 
Zukunftschancen. Facharbeiter mit 
entsprechenden Know-How sind 
gefragt. Viele ehemalige Lehrlinge 
sind heute Chefs oder Führungs-
kräfte. Eine solide Lehrausbil-
dung ist die Basis für die Karriere. 
Einfach die Lehrstellenangebote 
ausloten, mit interessanten Ausbil-
dungsbetrieben in Kontakt treten 
– diese Möglichkeit bieten Ihnen 
die „digitalen Berufserlebnistage“ 
am 13. und 14. Jänner 2021. 

Klaus Aitzetmüller 
Obmann WKO Kirchdorf 
 Foto: WKO

Lehrling Lukas Klinser 
 Foto: Mark
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Eine Lehre ist           cool!

Mach 
Deinen 
KaRRIERE-
SPRUNG!
Als Werkzeugbautechniker(In)

Mach 
Deinen 
Mach 

Wir formen Ideen!

4565 Inzersdorf       Gewerbestraße 6       T. +43 7582 83 03 0       www.brandt.co.at

Der Ort, an dem Du mit tollen 
Menschen Deine persönliche 
ERfolgsgeschichte starten 

kannst!

Deine Bewerbung schickst Du bitte 
per E-Mail an „lehre@brandt.co.at“ 
oder postalisch an:

Brandt GmbH
z. H. Herrn Manfred Bauhofer
Gewerbestraße 6, 4565 Inzersdorf

Seit über 30 Jahren 
ist Brandt ein verläss-
licher und innovativer 
Partner für Werkzeug- 
und Formenbau! Wir 
legen großen Wert auf 
modernste Technolo-
gien und leistungsstar-
ke Maschinen. Unser 
Erfolg beruht unter an-
derem auf dem Know-
How unserer Mitar-
beiterInnen und auf 

einer wertschätzenden 
Unternehmenskultur. 
Wir möchten diesen 
erfolgreichen Weg mit 
Dir als Lehrling weiter-
gehen und freuen uns 
auf Deine persönliche 
Bewerbung! Nutze die 
Chance und lerne bei 
den Schnuppertagen 
unser Unternehmen 
kennen.
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ZUKUNFT MIT

POWER
STARTE DEINE 
LEHRE BEI EBG

ZUKUNFT MIT

POWER
STARTE DEINE 
LEHRE BEI EBG

ELEKTROTECHNIKER/IN FÜR

• ELEKTRO- UND GEBÄUDETECHNIK

• AUTOMATISIERUNGS- UND 

PROZESSLEITTECHNIK

INSTALLATIONS- UND 

GEBÄUDETECHNIKER/IN

LEHRE BEI EBG

SENGSSCHMIEDSTRASSE 14 
4560 KIRCHDORF / KREMS
TEL.: 07582 62034
LEHRE@EBG-ANLAGEN.AT

WWW.EBG-ANLAGEN.AT
Ein Unternehmen der IGO Industries

_ebg_inserat_lehrlinge_196x84_2020.indd   1_ebg_inserat_lehrlinge_196x84_2020.indd   1 30.11.20   09:3430.11.20   09:34

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info

Andreas Reinthaler (li.) mit seinem Geschäftsführerkollegen Julian Resch bei der Arbeit.  Foto: Digital Moulds GmbH

Vom Lehrling zum Chef 

Andreas, warum hast du 
eine Lehre als Produkti-
onstechniker bei der Firma 
Haidlmair absolviert?
„Einer der Hauptgründe war 
die Möglichkeit, parallel zur 
Lehrausbildung die KTLA-
Ausbildung zu absolvieren und 
so Theorie & Praxis miteinan-
der zu kombinieren.“

Wie war deine Lehrzeit?
„Ich denke sehr gerne zurück. 
Es war sehr lehrreich. An 
Schwierigkeiten während der 

Lehrzeit erinnere ich mich ei-
gentlich gar nicht.“ 

Was war das Wichtigste,  
das du gelernt hast?
„Ich denke, das Wichtigste ist, 
dass man wissbegierig ist und 
Spaß hat an dem, was man 
macht.“ 

Welche Vorteile hat eine 
Lehre gegenüber einem 
Schulabschluss mit Matura?
„Auf jeden Fall die Praxiserfah-
rung. Nach einer Lehre steht 

Im Interview

Andreas Reinthaler, Digital Moulds GmbH

man mitten im Berufsleben. Zu-
dem sind qualifizierte Fachkräfte 
vor allem in technischen Beru-
fen, heute das A und O für jedes 
Unternehmen.“ 

Wie verlief dein weiterer 
Karriereweg?
„Nach dem Lehrabschluss 
schloss ich die KTLA-Ausbil-
dung mit HTL-Matura ab. Da-
nach arbeitete ich als Werkzeug-
Konstrukteur. Nach knapp drei 
Jahren entschied ich mich dann 
noch für ein Studium an der 

Technischen Universität Graz. 
Seit meinem Abschluss bin ich 
als Geschäftsführer des Haidl-
mair-Tochterunternehmens Digi-
tal Moulds tätig.“ 

Hast du es mal bereut, eine 
Lehre gemacht zu haben?
„Nein, überhaupt nicht,  denn es 
war der Grundstein meiner bis-
herigen Karriere.“ 

Kann eine solche Karriere 
jeder schaffen?
„Ich denke schon, wenn man 
zielstrebig ist und den nötigen 
Ehrgeiz entwickeln kann. Es ge-
hört aber auch Glück dazu.“

Wie sieht ein typischer Ar-
beitsalltag von dir aus?
„Er ist geprägt von vielen Termi-
nen und Besprechungen. Eigent-
lich ist kein Tag wie der andere 
und deshalb sehr interessant und 
spannend.“ 

War es immer schon dein 
Ziel, Geschäftsführer eines 
Unternehmens zu sein?
„Ich wollte schon in frühen 
Jahren mehr Verantwortung 
übernehmen. Dass das aber so 
schnell ging, war eigentlich nicht 
geplant. Es gibt Dinge, die lassen 
sich nicht planen.“



Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Eva Schwingenschuh
lehre@mark.at
Tel 07563 8002-0

Lehrlingsentschädigung (brutto pro Monat): 
1. Lehrjahr € 745; 2. Lehrjahr € 955; 3. Lehrjahr € 1.245; 4. Lehrjahr € 1.650

LEHRE
Metalltechnik/Digitale Werkzeugbautechnik
Metalltechnik/Zerspanungstechnik
Mechatronik
Betriebslogistik (für Maturanten auch in Form einer Dualen Akademie)

LEHRE MIT HTL-MATURA (KTLA)

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der Alltag bei uns 
abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. Alle Infos dazu findest du unter 
www.mark.at/lehrlinge!



TIEFBAUER/IN
Scan 
QR Code

Bernegger GmbH
Gradau 15, 4591 Molln, Austria

Tel.:
office@bernegger.at

+43 (7584) 3041-0

                 berneggergmbh www.bernegger.at                 |  Wir bewegen nachhaltig.

Scan 
QR Code

Bernegger GmbH
Gradau 15, 4591 Molln, Austria

Tel.:
office@bernegger.at

+43 (7584) 3041-0

                 berneggergmbh www.bernegger.at                 |  Wir bewegen nachhaltig.

BEWIRB’ DICH JETZT!

KRISENSICHERE AUSBILDUNG 
IM STEYRTAL
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Brunnen- und Grundbauer/in 
Tiefbauer/in 
Betriebslogistikkauffrau/-mann
Speditionslogistiker/in
Informationstechnologe/-in 
Vermessungstechniker/in
Bautechnische/r Zeichner/in
Bautechnische Assistenz
KFZ-Techniker/in 
Elektrotechniker/in 
Metalltechniker/in
Transportbetontechniker/in 
Bürokauffrau/-mann
Installations- und 
Gebäudetechniker/in
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Bereits im Februar 2021 wird das neue Waser-Gebäude bezogen. 
 

Florian Waser. Fotos: Ramsebner

Meister der Elemente

Ing. Dietmar Waser GmbH
zh. Herrn Florian Waser
Sengsschmiedstraße 4
4560 Kirchdorf
+43 (0) 7582 612 11
f.waser@waser.at
www.waser.at/karriere/lehre

Kontakt

Werde Meister der Elemente... 
...und beherrsche Wasser, Luft 
und Feuer als Installations- & 
GebäudetechnikerIn beim füh-
renden Installationsbetrieb im 
Bezirk Kirchdorf.

Die Pflichtschulzeit neigt sich 
dem Ende zu und nun gilt es 
den nächsten wichtigen Schritt 
zu planen: weiterführende Schu-
le oder doch ein Handwerk 
mit großartigen Aufstiegs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
bis hin zum Studium erlernen? 
Wer handwerklich geschickt 
ist, den nötigen Hausverstand 
mitbringt und der Umgang mit 
Werkzeugen Spaß macht, ist mit 
einer Lehre bei der Ing. Dietmar 
Waser GmbH genau richtig! 
Das topmoderne und architek-
tonisch herausragende Zentrum 
für innovative Installations- & 
Gebäudetechnik im Bezirk 
Kirchdorf steht in Inzersdorf 
vor der Finalisierung und wird 
zu Jahresbeginn 2021 bezogen 
– gleichzeitig entsteht auch für 
junge Menschen mit Ambiti-

onen eine einzigartige Ausbil-
dungsstätte als vorbildlicher 
INEO-Lehrbetrieb, der aktuell 
zu den modernsten und nach-
haltigsten Installationsbetrieben 
in Oberösterreich zählt.

Alle Türen stehen offen
Die beste Möglichkeit diesen 
Lehrberuf kennen zu lernen, 
sind die Schnuppertage – da-
nach kann man eindeutig be-
urteilen, ob in einem ein Mei-
ster der Elemente steckt oder 
nicht! Die Arbeit eines Instal-
lations- und Gebäudetechni-
kers beinhaltet viele interes-
sante Tätigkeiten. Darum gibt 
es für Lehrlinge während der 
Ausbildung die Wahl zwischen 
unterschiedlichen Schwerpunk-
ten und Spezialisierungen. Die 
Lehre zum Installateur dauert 
drei oder vier Jahre – ob mit 
oder ohne Matura – der in-
dividuellen Karriere bis zum 
Studium sind praktisch keine 
Grenzen gesetzt. Vom Lehrling 
zur Fachkraft und zum Meister 
der Elemente – die Ing. Dietmar 

Werde Meister*der Elemente!

Lehre bei Waser

* Für alle jungen Leute, die wissen, dass mehr in Ihnen steckt und das auch zeigen möchten!

GRATIS
FÜHRERSCHEIN

Die besten Leistungen 
werden mit dem 
B-Führerschein 

belohnt.

ZEUGNIS
PRÄMIEN

Gute Lehrlingszeug-
nisse werden je nach 
Erfolg mit Prämien 

honoriert.

Kirchdorf/Krems * Ried/Traunkreis * Hinterstoder + 43 (0)7582 612110

Alle Infos zur Lehre bei Waser findest Du auf:

www.waser.at

off ice@waser.at

WEITER
BILDUNG

Deine persönliche 
Weiterbildung wird 
von uns finanziert.

Waser GmbH fördert Lehrlinge 
von der persönlichen und fach-
lichen Ausbildung durch die 
gesamte Lehrzeit und darüber 

hinaus! Jeder motivierte und 
fähige Lehrling ist bei der Ing. 
Dietmar Waser GmbH herzlich 
willkommen!



Das Familienunternehmen hat 
sich seit der Gründung 1888 
zum Vorreiter in Sachen nach-
haltiger und umweltfreund-
licher Zementproduktion entwi-
ckelt – und ist Herzstück einer 
international erfolgreichen Bau-
stoffgruppe mit über 1.800 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Diese Erfolgsgeschichte ist das 
Ergebnis von hohem Teamgeist, 
innovativen Köpfen und der 
täglichen Einsatzbereitschaft 
der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Verbindende gemein-
same Werte und ein positives 
Welt- und Menschenbild bilden 
das Fundament, auf dem eine 
gemeinsame Zukunft gebaut 
werden kann.  

Lehre im Zementwerk
Beim Kirchdorfer Zementwerk  
sind die Lehrlinge ein wert-
voller Teil des ganzen Teams. 
Nach dem Bewerbungsgespräch 
können sich Jugendliche bei 
einem Schnuppertag ein Bild 
von den abwechslungsreichen 
Tätigkeiten und dem wert-
schätzenden Umgang innerhalb 
der Belegschaft machen. Zu Be-
ginn werden den Lehrlingen die 

BESTÄNDIG. 
WERTSCHÄTZEND. 
GESUND.

Lehrberufe im Zementwerk
• Metalltechniker/in

Maschinenbautechnik

• Elektrotechniker/in
Anlagen- und Betriebstechnik

• Labortechniker/in 
Chemie

• Bürokauffrau/-mann

myJOB@Kirchdorfer.at
HERZLICH WILLKOMMEN BEI DEN 
KIRCHDORFER LÖWEN!
Bei uns im Team ist jede/r gut aufgehoben! Wir gehen 
wertschätzend und ehrlich miteinander um und bieten 
Dir neben einem sicheren und vielseitigen Arbeits-
umfeld zahlreiche Möglichkeiten für Deine persönliche 
Weiterentwicklung sowie attraktive Sozialleistungen. 

Auf die Plätze...
...fertig...

...los!
Kirchdorfer Zementwerk 

Hofmann GmbH
zH Hildegard Vrana
Hofmannstraße 4

4560 Kirchdorf an der Krems 
05 7715 200 471

Bei Kirchdorfer sind die Lehrlinge ein wertvoller Teil des ganzen Teams. Foto: Kirchdorfer Zementwerk

So stark wie Beton
Das Kirchdorfer Zementwerk ist seit mehr als 130 Jahren Spezialist 
für hochwertige Bindemittel & Zement

Grundkenntnisse ihres Berufs 
vermittelt, anschließend wer-
den sie in ihrem Fachbereich 
vertiefend geschult. In weiterer 
Folge lernen sie andere Bereiche 
im Betrieb kennen und können 
abteilungsübergreifend arbei-
ten. In jedem Fachbereich gibt 
es einen zuständigen Lehrlings-
ausbildner und Verantwortliche, 
die die Lehrlinge in ihrer Aus-
bildung begleiten und auf die 
Lehrabschlussprüfung vorbe-
reiten. Durch regelmäßige Feed-
backgespräche und den Aus-
tausch zwischen Ausbildnern 
und Lehrern wird unter ande-
rem eine bestmögliche Ausbil-
dungsqualität gesichert.

Lehrlingstraining
Bis die Nachwuchstalente bereit 
sind, große Herausforderungen 
und wichtige Verantwortungen 
auf sich zu nehmen, wird nicht 
nur eine solide fachliche Ausbil-
dung, sondern auch persönliches 
Wachstum in Zusammenarbeit 
mit einem renommierten Semi-
naranbieter gefördert. Die Lehr-
linge im Kirchdorfer Zementwerk 
lernen sowohl für die Arbeit als 
auch fürs Leben.

kirchdorfer-zement.at
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Deine digitalen Berufs- 
erlebnistage in Kirchdorf 
13. und 14. Jänner ki.jugendundberuf.info

Die Hitliste: 
Die Lehrberufe im Bezirk Kirchdorf
Der Bezirk Kirchdorf ist ein 
überdurchschnittlich starker 
Wirtschaftsstandort. Etwa 260 
Ausbildungsbetriebe im Be-
zirk bilden in nicht weniger als 
126 verschiedenen Berufen aus. 
Fast alle Branchen in der Regi-
on sind derzeit auf der Suche 

nach engagierten Jugendlichen, 
die mit einer Lehre beginnen 
möchten. Die regionale Hitliste 
der Lehrberufe führt der Metall-
techniker an. 277 Jugendliche 
haben sich für diesen Beruf ent-
schieden und werden derzeit zu 
Facharbeitern ausgebildet. 

ifw_Teaser_Lehrlings_Magazin_96x132mm.indd   1 18.01.19   09:07

01. Metalltechnik (277)
02. Einzelhandel (79)
03. Elektrotechnik (73)
04. Gastronomie (69)
05. KFZ und Karosserie (52)
06. Tischler (38)
07. Installation, Gebäudetechnik (37)
08. Kunststofftechnik (26)
09. Zimmerer (24)
10. Stylisten (18)
 

Die Top 10 Lehrberufe

+437584/24560Im Gstadt 1, 4591 Molln, Österreichoffice@piesslinger.at@
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Du suchst eine Lehrstelle? Schau auf unserer 
Homepage und unseren Social Medias vorbei, 

um deine Suche erfolgreich zu beenden.

LEHRE BEI PIESSLINGER

WWW.PIESSLINGER.AT
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!



Die Lehrlingsoffensive bei 
Fronius läuft ungebremst 
weiter. Das Unternehmen 
möchte jungen Menschen 
speziell in herausfordernden 
Zeiten Mut machen. Zum of-
fiziellen Lehrstart im Herbst 
sollen 60 zukünftige Fach-
kräfte begrüßt werden.

„Es sind die Feinheiten der 
Metallbearbeitung, die meinen 
Beruf so spannend und meinen 
Alltag so abwechslungsreich 
machen“, zeigt sich Daniela 
Doberer begeistert. Sie hat im 
Herbst ihre Ausbildung zur 
Zerspanungstechnikerin bei 
Fronius in Pettenbach begon-
nen. Es ist nur einer von insge-
samt 18 möglichen Berufen, die 
man neben Pettenbach an den 
Standorten in Wels, Thalheim 
und Sattledt erlernen kann. 
Momentan sind es knapp 150 

Mohammad Reza Hassani startete eine Lehre als Elektrotechniker. Daniela Doberer hat eine Lehre als Zerspanungstechnikerin begonnen.

Raphael Zeilinger, Industriekaufmann-Lehrling. Alle Fotos: Fronius

 Bettina Huemer

Das Tor zur Arbeitswelt
Fronius bildet zukünftige Fachkräfte in 18 Lehrberufen aus

Auszubildende, die beim oberö-
sterreichischen Familienunter-
nehmen ihre Lehre absolvieren 
– Tendenz steigend.
„Wir möchten die Zahl der 
Neuzugänge noch um gut ein 
Drittel erhöhen und im Sep-
tember 60 weitere Lehrlinge 
aufnehmen. Wir blicken trotz 
der Corona-Krise optimistisch 
in die Zukunft und bieten den 
Jugendlichen ein sicheres Ar-
beitsumfeld“, sagt die Leiterin 
der Lehrlingsausbildung Betti-
na Huemer.

Die richtige Berufswahl
Einen Beruf auszuwählen, ist 
für viele Jugendliche eine der 
wichtigsten Entscheidungen im 
Leben. Raphael Zeilinger hat 
sich beispielsweise erst nach 
der Matura für eine Lehre ent-
schlossen und als Industrie-
kaufmann bei Fronius begon-

fronius.com

nen. „Ich habe während der 
Schulzeit festgestellt, dass ich 
arbeiten gehen und kein Studi-
um machen möchte“, erinnert 
er sich. „Ich wurde in der Ab-
teilung herzlich aufgenommen, 
kann jederzeit Fragen stellen 
und übernehme auch schon 
selbstständig Aufgaben.“

Wer ähnlich wie Raphael erst 
nach der Matura an einer 
praktischen Herausforderung 
interessiert ist, kann bei Froni-
us jeden Beruf – meist in ver-
kürzter Lehrzeit – erlernen. In 
den Berufsfeldern Mechatronik, 
Betriebslogistikkaufmann/frau 
sowie Applikationsentwick-
lung – Coding gibt außerdem 
die Möglichkeit das Programm 
der Dualen Akademie zu ab-
solvieren. Und gemeinsam mit 
der Kremstaler Technischen 
Lehrakademie, kurz KTLA, die 
als Kaderschmiede für Spitzen-
techniker gilt, bietet Fronius für 
Mechatroniker eine Kombina-
tion aus HTL-Ausbildung und 
Lehrberuf an.

Traumberuf? Check!
Mohammad Reza Hassani 
startete kürzlich die Lehre 
zum Elektrotechniker mit dem 
Schwerpunkt „Anlagen- und 

Betriebstechnik“. Wie alle Lehr-
linge bei Fronius durchwandert 
er verschiedene Stationen und 
ist derzeit in der Prozesssiche-
rung zu finden. „Elektrotechni-
ker ist mein Traumberuf. Schon 
als ich klein war, habe ich 
ferngesteuerte Spielzeugautos 
aufgeschraubt, um sie mir von 
innen anzusehen“, ist er mit sei-
ner Berufswahl zufrieden. Vor 
seinem Start hat er das Unter-
nehmen bei einem Schnupper-
tag besser kennengelernt – eine 
Option, die Interessierten jeder-
zeit offensteht. Weitere Plus-
punkte: Neuzugänge profitieren 
bei Fronius vom Know-how 
eines visionären Unternehmens 
mit praxisnaher Ausbildung, 
haben die Chance auf ein Aus-
landspraktikum sowie interne 
Weiterbildungen und kommen 
in den Genuss von zahlreichen 
weiteren Benefits.

Das Team der Fronius-Lehr-
lingsausbildung unterstützt 
gerne bei der Wahl des 
richtigen Berufs und steht für 
offene Fragen jederzeit zur 
Verfügung.

lehre@fronius.com
Tel.: 07242/241-4200
www.fronius.com/lehre 

Kontakt

„Wir möchten im 
September weitere 60  
Lehrlinge aufnehmen.“
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ifw mould tec GmbH, Pyhrnstrasse 73, 4563 Micheldorf, Austria

#lehremachtzukunft
INTERESSE? WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
Bewirb dich jetzt unter: meine-lehre-bei@ifw.at

Beginne deine Karriere als
WERKZEUGBAUTECHNIKER/IN
oder
ZERSPANUNGSTECHNIKER/IN
oder
WERKZEUGBAUTECHNIKER/IN und
KUNSTSTOFFFORMGEBER/IN (Doppellehre)

DG203950_ifw_Aufloesung_Lehrlings_Magazin_196x132mm.indd   1DG203950_ifw_Aufloesung_Lehrlings_Magazin_196x132mm.indd   1 06.10.20   16:5306.10.20   16:53

Ausbildung vereint HTL+Lehre 

Absolventen: M. Ratzinger, A. Mühlböck, M. Zilic, L. Höllhumer, M. Doppler, S. Kremshuber, M. Gruber, M. Kubista (v.li.)
 Foto: KTLA

Einzigartig: KTLA

• TOP-Ausbildung in der Region
• Automatisierungstechnik als Zukunftschance
• Eigener Verdienst
• HTL-Matura
• Nach 3 Jahren Ingenieur
• 3 Tage Arbeit, 2 Tage Unterricht

KTLA

Dein direkter Weg zur Kar-
riere beginnt mit der KTLA. 
Verbinde die LEHRE in einem 
Betrieb in der Region mit der 
HTL-MATURA. Die praxisori-
entierte und einzigartige Ausbil-
dungsform, die junge Lehrlinge 
schnell zu Experten machen.  
Sie kombiniert eine HTL-Aus-
bildung – Fachrichtung Ma-
schinenbau/Automatisierungs-
technik mit einem Lehrberuf in 
den Bereichen Prozesstechnik, 
Kunststofftechnik, Metalltech-
nik oder Mechatronik.

Deine Lehre mit HTL
Dein Arbeitgeber ist gleichzei-
tig ein Ausbildungspartner der 
KTLA und gibt dir für den Un-
terricht frei. So bist du während 
der Lehrzeit 3 Tage im Job und 
2 Tage beim Fachunterricht im 
Technologie- und Innovations-
zentrum (TIZ). In der Ausbil-
dungsphase bist du unabhängig 
und verdienst dein eigenes Geld. 
Nach dem Lehrabschluss hast 

du berufsbegleitend noch ein 
weiteres Jahr Unterricht und 
schließt mit Matura ab. Das öff-
net dir viele Wege auf der Karri-
ereleiter. Nach 3 Jahren Praxis 
bekommst du den Titel „Ingeni-
eur“. Die Ausbildung der KTLA 
steht auf gleicher Höhe mit Ba-
chelor-Studiengängen an Univer-
sitäten und Fachhochschulen.

ktla.at
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Der Glasverfahrenstechniker arbeitet mit einem der aussichtsreichsten Werk-
stoffe der Gegenwart und Zukunft. Foto: Vetropack

Beruf mit vielen Gesichtern
Vetropack Austria bildet 
interessierte Lehrlinge im 
Lehrberuf „Glasverfahrens-
technik“ aus.

Der Lehrberuf „Glasverfahrens-
technik“ wurde 2018 neu eta-
bliert und vereint die Bereiche 
Automatisierungs- und Maschi-
nenbautechnik mit dem Know-
how der Glasherstellung. Auch 
2021 wird Vetropack Austria 
zwölf neue Lehrstellen in die-
sem Berufsbild anbieten.

Vielfältige Ausbildung
Der Beruf des Glasverfahrens-
technikers bietet ein vielfäl-
tiges Ausbildungsprogramm 
und eignet sich besonders für 
junge Menschen mit Freude an 
der Technik. Die neu eingerich-
tete Lehrwerkstatt sorgt mit 
modernsten Anlagen in Kom-
bination mit dem anspruchs-
vollen Ausbildungsplan für ein 
exzellentes Lernumfeld. Die 
jungen Techniker werden nach 

Abschluss der Lehre von einer 
der verschiedenen technischen 
Abteilungen übernommen. 
Vetropack Austria wurde 2019 
zum wiederholten Mal für die 
vorbildliche Lehrlingsausbil-
dung mit dem „INEO“ ausge-

zeichnet. „Unsere ausgebildeten 
Lehrlinge sind Spezialisten im 
Bereich Maschinenbau und 
Automatisierungstechnik. Das 
Know-how in der Glasindustrie 
ist einzigartig und bietet viele 
Möglichkeiten für die Zukunft. 

Die persönliche Unterstützung 
unserer Lehrlinge ist mir ein 
großes Anliegen. Wir begleiten 
die jungen Menschen auf ihrem 
Weg ins Berufsleben“, so Lehr-
lingsausbildner Johannes Schu-
ster. Kontakt: johannes.schu-
ster@vetropack.com

Marktführer
Vetropack Austria GmbH ist in 
Österreich Marktführer auf dem 
Sektor Glasverpackungen. Zu 
den Kunden zählen die bekann-
testen und namhaftesten Un-
ternehmen der  Getränke- und 
Lebensmittelindustrie. An neun 
europäischen Standorten be-
schäftigt Vetropack etwa 3.000 
Mitarbeitende. In den Werken 
in Pöchlarn in Niederösterreich 
und Kremsmünster werden ak-
tuell 35 Lehrlinge ausgebildet.

Noch Fragen? Dann melde dich bei:
Johannes Schuster: 0664 / 84 22 143
E-Mail: johannes.schuster@vetropack.com

Noch Fragen? Dann melde dich bei:
Johannes Schuster: 0664 / 84 22 143
E-Mail: johannes.schuster@vetropack.comE-Mail: johannes.schuster@vetropack.com



*LEHRBERUF METALLTECHNIK | HAUPTMODUL WERKZEUGBAUTECHNIKER/IN

www.haidlmair.at

WENN ICH GROSS BIN, 

WERDE ICH 
WERKZEUG 
MACHER!* 

>> Familienunternehmen

>> außergewöhnliche Sozialleistungen

>> modernste Arbeitsplätze

>> zukunftssichere Jobs 

>> zahlreiche Aus- und  
 Weiterbildungsmöglichkeiten

>> eigener Betriebssportverein

>> Prämiensystem

>> uvm.

STARTE DEINE KARRIERE 
UND GENIESSE  
VIELE VORTEILE

Beruf mit vielen Gesichtern
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www.speedmaster.at

LEHRE PROZESSTECHNIKER

bbeewwiirrbb ddiicchh bbeeii SSppeeeeddmmaasstteerr!!

HHaasstt dduu IInntteerreessssee iinn eeiinneemm aauuffssttrreebbeennddeenn,, mmooddeerrnneenn UUnntteerrnneehhmmeenn 
ddiieessee iinntteerreessssaannttee uunndd vviieellffäällttiiggee LLeehhrree zzuu aabbssoollvviieerreenn,, ddaannnn 

4653 Eberstalzell, T: +43 7241 29429 0, E: office@speedmaster.at

MÖBEL FERTIG TEILE IN 48 STUNDEN[         ]

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info

Michelle Schnepfleitner schlug den Weg des Werkzeugbautechnikers ein.  Foto: Mark Metallwarenfabrik GmbH

Mädels in der Technik 

Die Firma Mark ist Tiefzieh-
spezialist in Spital am Pyhrn 
und produziert Metallteile für 
die Automobilindustrie. Mi-
chelle Schnepfleitner ist eine 
von wenigen Mädchen, die den 
spannenden Karriereweg als 
Werkzeugbautechnikerin be-
gonnen haben.“

Warum hast du dich für eine 
Lehre entschieden?
„Es war für mich immer klar, 
dass ich in meinem Beruf ein-
fach anpacken möchte. Ich 
mag auch das zu berabeitende 

Material. Ich bin mehrfache  
österreichische Staatsmeiste-
rin im Rollenrodeln. Aufgrund 
meiner Ausbildung kann ich 
anfallende Reparaturen durch-
führen oder benötigte Ersatz-
teile auch selbst fertigen.“

Mit welchen Vorurteilen ha-
ben Mädchen in technischen 
Berufen zu kämpfen?
„Als Mädchen wird man schon 
manchmal als körperlich zu 
schwach angesehen. Ich habe 
mir schon öfters die Aussagen 
– „das magst du ja ned dahe-

Im Interview: Michelle Schnepfleitner

Werkzeugbautechnikerin

ben“ oder „das wird einem 
Mädl zu viel“ anhören müssen. 
Zum Glück habe ich mich von 
diesen Vorurteilen nicht ab-
schrecken lassen, denn wenn es 
wirklich einmal hart auf hart 
kommt, dann kann man immer  
noch einen Arbeitskollegen um 
Hilfe bitten.“ 

Welchen Einfluss hatten dei-
ne Eltern auf die Auswahl 
der Lehrstelle?
„Meine Eltern haben die Be-
rufswahl aufgrund ihrer ei-
genen handwerklichen Liebe 

positiv beeinflusst. Für mich 
war es bereits in der 3. Klas-
se Hauptschule klar, dass ich 
eine Lehre bei der Firma Mark 
in Spital am Pyhrn beginnen 
möchte.“

Was muss sich ändern, da-
mit sich mehr Mädls für die-
sen Lehrberuf begeistern?
„Leider wollen nur wenig Mäd-
chen in einem technischen 
Beruf arbeiten. Ich bin der 
Meinung, dass viel mehr Ju-
gendliche das Schnupperange-
bot annehmen sollten. So kann 
man sich ein gutes Bild vom 
Lehrberuf machen.“ 

Was sind deine Ziele für die 
berufliche Zukunft?
„Ein großes und sehr wichtiges 
Ziel für mich ist es, die Lehrab-
schlussprüfung bestmöglich zu 
schaffen. Wenn ich an die Zu-
kunft denke, dann möchte ich  
eigentlich auch in zehn Jahren 
noch bei der Firma Mark ar-
beiten. Den Mitarbeitern wird 
ein umfassendes Spektrum an 
Weiterbildung und Karriere-
möglichkeiten geboten, daher 
bin ich schon sehr gespannt wo 
mich die Reise in Zukunft noch 
hinführen wird.“
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dft maschinenbau gmbh |  Pochendorf 67  |  A-4550 Kremsmünster 

Bewerbungen und Infos:
bewerbung@dft.at I  www.dft.at

Wir suchen Lehrlinge für 2021:
Mechatroniklehre@dft
Hauptmodul: Automatisierungstechnik
Spezialmodul: Robotik oder SPS-Programmierung
Ausbildungsdauer: 3 ½ bzw. 4 Jahre

ElektrotechnikerIn@dft
Hauptmodul: Automatisierungstechnik
Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre 

Konstrukteurlehre@dft
Schwerpunkt: Maschinenbautechnik
Ausbildungsdauer: 4 Jahre

MetalltechnikerIn@dft
Hauptmodul: Maschinenbautechnik
Ausbildungsdauer: 3 ½ bzw. 4 Jahre

Dein Sprungbrett in

die Welt der Technik.
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dachdecker�spengler�werkstatt
schlosserei und metallbau

Rothenmosstraße 4, 4565 Inzersdorf
Tel 07582/61660, www.resl.co.at

<<  LEHRLINGE  GESUCHT  >>

Eine Initiative von

Lehrlinge
GESUCHT

150 offene Lehrstellen 
warten auf DICH !

Die derzeit schwierige Situation 
zeigt, dass die Lehre doch sehr 
beständig ist. Die Ausbildungs-
betriebe machen sich über die 
Zukunft viele Gedanken. Beson-
ders die Mitarbeiterentwicklung 
wird bei diesen Überlegungen in 
den Fokus gestellt.
Der erste Lockdown, bezie-
hungsweise die mit Corona zu-
sammenhängende Ungewissheit, 
führt zu kuriosen Situationen. 
Während der Zustrom in den 
weiterführenden Schulen gestie-
gen ist, fehlen Lehrlinge in vielen 
Unternehmen. Und das obwohl 

die Zukunftsaussichten mit der 
Lehre ausgezeichnet sind. Über 
150 offene Lehrstellen gibt es im 
Bezirk Kirchdorf. Mehr als 600 
offene Stellen, vorwiegend mit 
der Voraussetzung einer Lehr-
ausbildung, sind in der Region 
zu besetzen. „Ein völliger Ge-
gentrend zu den Schlagzeilen, 
die wir Tag für Tag hören und le-
sen. Natürlich ist es wichtig, sich 
die jeweiligen Branchen genau 
anzusehen. Vor allem im Bereich 
der Sachgüterproduktion, des 
Handwerks und der Gastrono-
mie sind diese offenen Stellen 

Corona: Lehrstellen sind Krisenresistent 

zu finden“, sagt WKO-Bezirk-
sobmann Klaus Aitzetmüller. 
Wie die regionale Statistiken 
während der Corona-Monate 
zeigen, sind die Lehrplätze in 
den Schwerpunktbranchen nicht 
„Homeoffice-fähig“ aber dafür 
sehr Krisenresistent. 

250 Jugendliche befanden 
sich mit Ende November 
2020 im Bezirk Kirchdorf im 
ersten Lehrjahr.

Über das Jahr 2020 blieben 
etwa 50 bis 60 Lehrstellen 
unbesetzt.

An die 260 Ausbildungs-
betriebe gibt es im Bezirk 
Kirchdorf.

126 verschiedene Lehrberufe 
werden angeboten.

Faktenbox

Deine digitalen Berufs- 
erlebnistage in Kirchdorf 
13. und 14. Jänner ki.jugendundberuf.info

 Foto: BezirksRundschau
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Mehr Infos unter www.gtech.at/lehre
oder direkt bewerben unter lehre@gtech.at

Unsere aktuellen Stellenangebote:
www.gtech.at/karriere

GTech Automatisierungstechnik GmbH, Gewerbestraße 6, 4551 Ried im Traunkreis
TEL +43 / 7588 / 61992 0, FAX +43 / 7588 / 61992 104, MAIL lehre@gtech.at, WEB www.gtech.at

tech.at/lehre
lehre@gtech.at

Unsere aktuellen Stellenangebote:

#GTech, ein junges 
dynamisches Team bietet: 
▪ TOLLE Auslandserfahrungen 
▪ GESUNDES Mittagessen 
▪ BESTE Fachausbildung
▪ TOP AUSGESTATTETES Fitnessstudio 
▪ GEMEINSAME Freizeitaktivitäten
▪ LEISTUNGSBEZOGENE Prämien

GTech 
Lehre 
mit Hirn!
GTech sucht junge Menschen, 

die Technik lieben und leben.

GTech sucht 

Menschen 

wie dich!

#GTech-Lehrberufe:
▪ ElektrotechnikerIn 4.0

mit Fokus „SPS-Programmierung“
▪ ElektrotechnikerIn
▪ MechatronikerIn
▪ MetalltechnikerIn
▪ KonstrukteurIn
▪ Lehre mit HTL-Matura (KTLA)
▪ Lehre für AHS MaturantInnen 

(Duale Akademie)
   (Lehrlingsentschädigung lt. KV Metallgewerbe)

Mehr Infos unter

www.gtech.at/lehre

oder direkt

bewerben unter

lehre@gtech.at

Starte deine Karriere in den Bereichen:∫ Elektrotechnik (Anlagen- und Betriebstechnik) 

∫ Metalltechnik (Werkzeugbautechnik oder 
Maschinenbautechnik) ∫ Mechatronik (Automatisierungstechnik)

JETZT BEWERBEN!
karriere.tcgunitech.com/lehrlinge

 IM KREMSTAL VERANKERT
Und stark in der Ausbildung der Experten von morgen

Wenn du schon früh Schwung in deine Karriere bringen möchtest, kommst 

du mit deiner Bewerbung beim Team TCG UNITECH so richtig auf Touren. 

Mach den ersten wichtigen Schritt in deiner Zukunftsplanung bei einem 

international engagierten Automobilzulieferer.
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Gastrobetriebe werben in den Neuen Mittelschulen für den Fachkräftenachwuchs in den Tourismusbetrieben. Foto: MS

„Get a Job“
Zahlreiche Tourismusberufe 
bieten eine spannende Zu-
kunft. Lehrlinge werden in 
vielen Betrieben gesucht.

Das Projekt „Get a Job“ macht 
seit Jahren in den Klassen-
zimmern der Mittelschulen im 
Bezirk Kirchdorf „Halt“. In 
immer mehr Schulen finden in-
teressante Workshops statt. Die 
Jugendlichen erhalten dabei 
spannende Einblicke in die Be-
rufswelt. 

Schau dir die Welt an
Die Chancen eine Lehrstelle in 
der Tourismusbranche zu erhal-
ten, sind derzeit ausgezeichnet. 
Vor allem für Jugendliche, die 
etwas erleben – beziehungs-
weise die Welt sehen möchten, 
bieten die touristischen Berufe 
viele Perspektiven. Das immer 
wieder vorgebrachte  „Killerar-
gument“ – da musst du am 
Wochenende arbeiten – kann 
durchaus auch aus einer ande-

ren Perspektive betrachtet wer-
den. Die aktuell vielen Koch-
shows beweisen  wie trendig 
etwa das Kochen derzeit ist. 
Viele Gastronomen wünschen 
sich Mitarbeiter, die ihre Krea-
tivität ausleben und in diesem 
Bereich auch innovativ tätig 

werden. Und einen weiteren 
Vorteil gibt es noch: Menschen 
mit einem guten Essen und 
einem guten Service zu „ver-
wöhnen“, macht einen zufrie-
den. Gerade diese Berufe erhal-
ten in der Regel von den Gästen 
auch viel Wertschätzung.

Sehr cool

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info

DEN BESTEN WEG FÜR MICH FINDEN.

WAS TREIBT DICH AN?
Deine Lehre bei der Miba ist der Start in eine 
spannende Zukunft und kann der Anfang 
einer vielversprechenden Karriere sein. Wir 
begleiten dich auf deinem Weg dorthin.  

Mehr über Miba erfahren und bewerben: 
lehre.miba.com

Julian
Lehrling Prozesstechnik

Anmeldungen zur Schnupperlehre:
Unter Berücksichtigung der aktuellen Covid-19 Bestimmungen.

roman.ornetzeder@miba.com
T +4376132541-2292

Miba Lehrberufe
› Prozesstechniker/in
› Mechatroniker/in
› Oberflächentechniker/in

› Elektrotechniker/in
› Werkzeugbautechniker/in
› Metalltechniker/in

X-MASX-MASX-MASX-MASX-MAS
SCHNUPPERNSCHNUPPERNSCHNUPPERNSCHNUPPERNSCHNUPPERN
4.1. – 5.1. und4.1. – 5.1. und4.1. – 5.1. und4.1. – 5.1. und4.1. – 5.1. und
7.1. – 8.1.20217.1. – 8.1.20217.1. – 8.1.20217.1. – 8.1.20217.1. – 8.1.2021
JETZT JETZT JETZT JETZT JETZT 
ANMELDEN!ANMELDEN!ANMELDEN!ANMELDEN!ANMELDEN!
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Die Lehrlinge beim Almtaler Leitbetrieb genießen eine tolle Ausbildung und 
haben einen fixen Arbeitsplatz nach der Lehre. Foto: WOLF Systembau GmbH

Sicherer Job im Almtal

Fischerbühel 1
4644 Scharnstein
Tel.: 07615 300 305
martin.grill-kiefer@wolfsystem.at
www.wolfsystem.at
www.wolfhaus.at

Wolf Systembau GmbH

Die Firma WOLF Systembau 
prägt die Region seit über 50 
Jahren entscheidend mit. 1966 
von Johann Wolf gegründet, hat 
sich der Betrieb durch Fleiß, 
harte Arbeit und vor allem zu-
kunftsorientiertem Denken zu 
einem international tätigen Vor-
zeigeunternehmen entwickelt. 
Die gesamte WOLF Gruppe be-
schäftigt mehr als 3.000 Mitar-
beiter in 24 Niederlassungen in 
ganz Europa. Im Stammbetrieb 
in Scharnstein besteht jedoch 
ein klares Bekenntnis zur Re-
gion Almtal  in Oberösterreich. 
„Wir waren immer Scharnstei-
ner, und wir bleiben Scharn-
steiner“, so Geschäftsführer 
Thomas Stadler. 
Als Spezialist für Hallenbau 
im Bereich Landwirtschaft, 
Industrie und Gewerbe aber 
auch im Fertigteilhaus-Bereich, 
mit der Marke WOLF Haus, 
ist das Unternehmen als regi-
onaler Arbeitgeber nicht mehr 
wegzudenken. Diesen Weg will 

WOLF Systembau weitergehen. 
Um den 600 Mitarbeitern in 
Scharnstein optimale Arbeits-
verhältnisse zu bieten, wurden 
in den vergangenen Jahren 
rund 30 Millionen  Euro in Pro-
duktivität, Qualität, Infrastruk-
tur und Gebäude investiert. 

Der nachwachsende Rohstoff 
Holz bildet die Basis der Ar-
beit bei WOLF. Das bedeutet 
Wachstum auch im wirtschaft-
lichen Sinn, zukunftssichere 
Beschäftigung verbunden mit 
Innovation und Nachhaltigkeit. 
Aber auch Stahlbau, Betonbau, 

technische Berufe oder im Ver-
waltungsbereich: Bei WOLF 
können unterschiedliche Berufe 
erlernt werden.

Eine Lehre bei WOLF
Mehr als 30 Lehrlinge werden 
zurzeit ausgebildet und erfreu-
en sich über diverse Teambuil-
ding-Workshops während der 
Lehrzeit und einen fixen Ar-
beitsplatz nach der Ausbildung. 
Du hast auch Interesse an einer 
Ausbildung bei Wolf System-
bau? Dann informiere Dich 
ganz einfach unter www.wolf-
system.at/karriere/ausbildung-
lehre und bewirb Dich bei uns!

wolfsystem.at
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Ausbildungsbetriebe einfach online nach einem Schnuppertag fragen.  Foto: WKO

Digitales Berufserlebnis 

Die Besucher gelangen bei den 
Digitalen Berufserlebnistagen 
am 13. und 14. Jänner  am Bild-
schirm in eine virtuelle Messe-
halle. Dort können sie mehrere 
Wege auswählen, die sie in der 
virtuellen Messehalle gehen 
möchten. Es erwartet die Besu-
cher eine Menge an Informati-
onen zum Thema „Bildung und 
Berufsorientierung“. Viele regi-
onale Aussteller geben im Chat 
dazu Auskunft und beantworten 
Fragen. Man glaubt es kaum, 
aber auch eine Messebühne 
kann besucht werden. 
„Auf den Firmenständen werden 
Bilder, Videos und viele Firmen-
informationen präsentiert. Zwi-
schen 13 und 19 Uhr (an beiden 

Tagen) können die Besucher 
mit den Unternehmen direkt in 
Kontakt treten“, sagt dazu Wirt-
schaftskammer-Bezirksstellen-
leiter Siegfried Pramhas. 

Messe im Wohnzimmer
Zwar fehlt bei der virtuellen 
Lehrlingsmesse die Möglichkeit 
selber die Berufe „auszuprobie-
ren“, dafür gibt es kein langes 
Anstellen und Warten bei den 
Messeständen.
„Es ist eigentlich eine per-
fekte Möglichkeit, sich in aller 
Ruhe im Kreise der Familie 
Gedanken für den beruflichen 
Zukunftsweg zu machen“, ist 
Siegfried Pramhas überzeugt. 
Schulen und Lehrer sind für 

Virtuelle Aktionstage am 13. und 14. Jänner 

die Bewusstseinsbildung für 
das Thema „Lehre“ wichtige 
Partner. Die digitalen Berufser-
lebnistage können von diesen 
nicht nur während der Aktions-
tage genutzt, sondern in ihren 
Unterricht immer wieder ein-
gebaut werden. „Es ist ein Ver-
such, in dieser für uns alle sehr 
schwierigen Zeit, entsprechende 
Informationen über die Lehre 
und die Ausbildungsbetriebe 
aufzubereiten. Ein Ersatz für 
die seit Jahren stattfindenden  
Berufserlebnistage in der 
Kirchdorfer Stadthalle  kann 
die digitale Version nicht sein“, 
so WKO-Bezirksstellenleiter  
Pramhas, der gleichzeitig hofft, 
die Berufserlebnistage 2021 in 

der Stadthalle Kirchdorf wieder 
als spannendes Jugend- und 
Familienevent abhalten zu kön-
nen. 

Schnuppertage fixieren
Gerade im Jänner ist es Zeit, 
sich über seinen Zukunfts- und 
Ausbildungsweg Gedanken zu 
machen. Daher ist es eine gute 
Gelegenheit, die virtuelle Platt-
form zu nutzen, um sich bei 
einer ausgiebigen „Info-Tour“ 
umfassend zu informieren und 
Fragen zu stellen. Der Chat kann 
auch genutzt werden, um einen 
persönlichen Gesprächstermin 
mit den Lehrlingsausbildnern 
der Betriebe, oder vielleicht 
sogar einen Schnuppertermin 
festzulegen.

Einfach in der Klasse mit den 
Lehrern, oder später daheim 
mit den Eltern und Großeltern 
die „Digitalen Berufserlebnis-
tage“ besuchen. Schau vor-
bei: ki.jugendundberuf.info

Informieren, diskutieren und 
die virtuellen Informationen 
der zahlreichen Ausbildungs-
betriebe erleben.

So funktionierts

Voll auf Draht!Voll auf Draht!

Seit 2018 in  

Ried im Traunkreis

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info
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Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12

4643 Pettenbach
Telefon: 07586 / 7274

bewerbung@staudinger-bau.at

www.staudinger-bau.at

                STARTE DEINE

KARRIERE 
       WIR
suchen DICH!

bei uns!

Maurer/in
Einzelhandels-

  kauffrau/mann

JETZT
Schnuppertermin 

vereinbaren!

Lehrlinge_Anz_RS_96x132_TE3.indd   1 02.12.20   11:06

Das riecht nach Holz. Das riecht nach guter Lehre 
mit tollen Aufstiegschancen. Du kannst zwischen 
der klassischen Tischlerlehre (3 Jahre) und dem 
Tischlereitechniker mit Unterscheidung in Planung 
und Produktion (4 Jahre) wählen. Dazu braucht 
man handwerkliches Geschick, gute Rechenskills 
und keine Scheu vor Planzeichnungen. Zudem 
solltest Du körperlich fit sein und Spaß beim 
Arbeiten mit Kollegen haben.

Du denkst, das passt zu Dir und 
willst mehr wissen, dann 
besuch uns am besten bei 
den Berufserlebnistagen 
2019 am 23. und 24. Mai 
in der REVA-Halle in 
Vöcklabruck.

jap!
Ich werde Tischler.

www.tischler.at

Das riecht nach Holz. Das riecht nach guter Lehre mit tollen 
Aufstiegschancen. Du kannst zwischen der klassischen 
Tischlerlehre (3 Jahre) und dem Tischlereitechniker mit  
Unterscheidung in Planung und Produktion (4 Jahre) 
wählen. Dazu braucht man handwerkliches Geschick, gute 
Rechenskills und keine Scheu vor Planzeichnungen. Zudem 
solltest Du körperlich � t sein und Spaß beim Arbeiten 
mit Kollegen haben.

Du denkst, das passt 
zu Dir und willst 
mehr wissen, 
dann bewirb Dich! 

Weitere Infos zur Tischlerlehre erhältst Du unter 
www.tischler. at oder bei den Tischlereien vom Bezirk. 

TISCHLEREI 

MISTLBERGER



 | 22  
BezirksRundschau Kirchdorf | Jänner 2021

DU bist:

motiviert, teamfähig, hast Freude im Umgang mit  Menschen und möchtest unser junges Team 
dabei unterstützen  Urlaubsgäste mit Freundlichkeit, Herzlichkeit, feinster  Gourmetküche und 
einem Top Service zu begeistern.

Dann bewirb Dich jetzt als:

Erlerne Deinen TRAUMJOB!

Restaurantfachmann/frau
Koch/Köchin
Hotel- und Gastgewerbeassistent/in

Fam. Kniewasser, Mitterstoder 20, 4573 Hinterstoder
www.poppengut.at, info@poppengut.at

Digitale 
Berufs- 
erlebnistage
13. und 14. Jänner
ki.jugendundberuf.info

Eva König und Paul Schamberger haben den Weg einer Lehre bei Greiner eingeschlagen. Foto: Greiner

Greiner Next Generation

Eva König und Paul Scham-
berger haben eine Lehre 
bei Greiner begonnen. Hier 
schildern sie ihre Eindrücke.

Eva, wie war dein erster Ar-
beitstag in der Firma?
„Ich habe die ganzen Ferien auf 
diesen Tag hingefiebert. Am 1. 
September habe ich dann mit 
zitternden Knien das Greiner-
Gebäude betreten. Dort wurde 
ich vom Ausbildungsleiter und 
einigen aufgeregten Blicken 
meiner Kollegen begrüßt. Nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde 

wurden die Zutrittskarte, Kaf-
feschlüssel und Spind-Chips 
ausgeteilt. Nach dem Abklären 
der Verhaltensregeln wurden 
die Gruppen aufgeteilt und zum 
jeweiligen Fachbereichsausbild-
ner zugeordnet. Danach haben 
wir die Lehrwerkstatt erkun-
det. Auch die Arbeitsbekleidung 
wurde ausgeteilt. Bepackt mit  
einem Karton voll Kleidung 
und einem Rucksack befüllt mit 
Material für die Berufsschule 
ging es dann ab in die Gardero-
be zum Umziehen. Um 16 Uhr 
wurden wir, mit einem von Grei-

Paul Schamberger (21), Kunststofftechniker

Eva König (17), Prozesstechnikerin

ner gesponserten Eis, entlassen. 
Ein richtiger Mädchenberuf 
kam für mich nicht in Frage, 
denn ich wollte mit anpacken. 
Bis jetzt habe ich meine Berufs-
wahl nicht bereut. Also Mädels, 
traut euch! Ich freue mich je-
denfalls auf weitere Jahre im 
Unternehmen.“

Paul, warum hast du dich 
trotz erfolgreicher Matura 
für eine Lehre entschieden?
„Ich habe vor zwei Jahren ma-
turiert und danach auch den 
Zivildienst gemacht. Meine El-

tern haben gemeint, ich sollte 
mich einmal über eine Lehre 
informieren, bevor ich sie gleich 
ausschließe. Danach hab ich mir 
einige Ausbildungen angese-
hen und bin auf die Lehre zum 
Kunststofftechniker gestoßen. 
„Kunststoff hat mich schon im-
mer interessiert. Es ist ein sehr 
vielseitiges Material. Kunststoff 
hat einen schlechten Ruf, hat 
aber viele Vorteile gegenüber 
anderen Materialien und wird 
uns dabei helfen, den technolo-
gischen Fortschritt voranzutrei-
ben und bei der Erreichung der 
Klimaziele einen großen Beitrag 
leisten. Ein großer Vorteil gegen-
über einem Studium ist auch 
der praxisorientierte Lehrplan. 
Nach einer umfangreichen Aus-
bildung bieten sich nach der 
Lehre über die Duale Akademie 
super Aufstiegschancen.“

„Allen, die einer Lehre 
skeptisch gegenüber 
stehen möchte ich sa-
gen, dass es sich um 
eine großartige Alter-
native zur Schule oder 
Studium handelt.“
 Paul Schamberger
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Johann Strauss GmbH
Museumstraße 11
4643 Pettenbach  
Tel: 07586 6005 - 11    
Bewerbungen@strauss.log.at                                                                                                                
www.strauss-log.at                    

WIR SUCHEN

ab 2021  

1 Speditionslehrling m/w

Mein Hobby 
Freestyle
Mateo Pravdic ist Lehrling im 
dritten Lehrjahr bei der Firma ifw 
mould tec GmbH in Micheldorf. 
“Meinen Entschluss, mit einer 
Lehre zu beginnen, habe ich nie 
bereut. Da ich ein aufwendiges 
Hobby habe, welches auch noch 
sehr kostenintensiv ist, kann ich  
Lehre und Freizeit gut miteinan-
der verbinden.  Ich habe mein 
eigenes Geld und auch die nötige 
Freizeit für mein Hobby. Ski-Free-
style ist meine große Leidenschaft. 
Dementsprechend verbringe ich 
einen Großteil des Winters auf 
Österreichs Skipisten.

1. Aerials 
Das Springen von einer Schan-
ze. Dabei hat jeder Sprung einen 
festgelegten Schwierigkeitsgrad.

2. Moguls
Wir in der Umgangssprache 
auch Muggel-Piste genannt. 

3. Half Pipe
In einer Halfpipe zeigen die 
Sportler Sprünge, Tricks und 
verschiedene Manöver.

4. Big Air 
Ähnlich wie bei den Aerials, 
handelt es sich um eine Schan-
ze, ist aber wesentlich größer.
 
5. Slopestyle 
Erinnert an einen Skatepark. 
Dementsprechend schauen 
auch die  Tricks  aus.

Die Jury bewertet in fünf verschie-
denen Bereichen. Foto: Privat

Mateo Pravdic, Lehrling bei der ifw 
mould tec GmbH. Alle Foto: ifw
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Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Prozesstechnik
Metalltechnik
IT-Technik
Mechatronik
Konstruktion

7
Lehrberufe

lehre.greiner.com | jobs.greiner.com/lehre | www.greiner.com |              greiner ausbildungszentrum

Mach einen virtuellen Rundgang in unserem 
Ausbildungszentrum und erfahre Details über
die Lehrberufe in den Greiner Unternehmen.
lehre.greiner.com/3d

Du bist dir noch nicht sicher? Dann komm
jetzt schnuppern! Mehr Infos unter
lehre.greiner.com/schnuppern-bewerben

Lehrberufe Info


